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gi e Abonnementspr. in Breglau 5 Merk, Wochen⸗Abannem. 30 Pf., 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 6 Mark 50 Pf. — RN CH ben 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 5 
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Breslauer Bine vom 26. Februar. 
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Gi 74% bez. CH ia pr. alk. — 1. S — 5 
Sin pr. Alt. 122 bez. Galizier pr. ult, — Oder⸗Ufer⸗Stamm⸗ 
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Hafer April⸗Mai 138 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 
zweimal, an den übrigen! agen dreimal erſcheint. 


Dinstag, den 26. Februar 1878. 
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London, 26. Febr. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] 

3 EN E —. Türken —, — Ruſſen 1 

er —, —. w —. —. Wetter: 

Rewyork, 25. cht Abends 6 Uhr. (W. T. B.) [(Schluß:Eourje.) 
Gold⸗Agio 1%. SE auf London 4, 82,50. % Bonds de 1885 —, —. 
do. 5% fund. Anl. 102%. KI Bonds de 1 105%. Erxie⸗Bahn 9. 
Baumwolle in Newyork 10%, dito in New⸗Orleans 10%. Raff. Petroleum 
in Newyork 12%. Raff. Petroleum in Philadelphia 12. Mehl 5, 15. Mais 
old mixed) 60. Rother Winterweizen 1, 35. Kaffee Rio 16%. Havanna⸗ 
Ad, 7 Getreidefracht 5%. Schmalz (Marke Wilcor) 8%. Sped (bert 
c S 

Berlin, 26. Febr. (W. T. B.) [Schluß-Beriht.] 

26. 25. Cours v 
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Stettin, 26. Febr., 1 Uhr 15 Min. (W. T. B.) 
Cours — 26 36. Cours vom 26. | 3. 


Weizen. Rüböl. 
abe el 2 1207 — bear E 7 
A S 207 50 Lee Leg S | 69 50 
Roggen. 3 Spiritus. 2 
Sr E 143 — ER EA H 50 — 
ai⸗ Juni 8 142 50 o — — 
ah S 50 90 
Petroleum. jr $ | 


Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff 's Telegr.⸗Bureau.) 

Nom, 26. Febr. Die „Agenzia Stefani“ meldet: Alle zwiſchen 
dem Vatican und den Regierungen, mit welchen er in Beziehungen 
ſteht, ſchwebenden Fragen werden wieder aufgenommen, um 
denſelben jede etwa Platz gegriffene Feindſeligkeit zu benehmen. — 
Das ganze Perfonal des päpſtlichen Hofes wird gewechſelt. — Die 
Intranſigenten machen große Anſtrengungen, um die Beſtätigung 
Simeoni's als Staatsſecretär zu erwirken. 

London, 25. Febr., Nachts. Oberhaus. Der bereits fignalifirte 
Antrag Strathedens ſpricht aus, daß die jüngfte diplomatiſche Corre⸗ 
ſpondenz über die türkiſchen Angelegenhelten die Regierung zu jeder 


Vorſichtsmaßregel berechtige, um ernſtliche Vergewaltigungen fern zu 


halten, welche die Verträge von 1856 und 1871 bedrohen. Dunraven 
und Dorcheſter unterſtützen den Antrag. Dunraven weiſt auf die ruſ⸗ 
ſiſchen Frledensbedingungen hin. Derby beantragt die Ablehnung der 
Motion Strathedens und erklärte gegen Dunraven das bereits Ge⸗ 
meldete. Er fügte hinzu, er wiſſe zwar nicht genau, was vorgegangen 
Il, er glaube aber, das Haus von der Sorge befreien zu dürfen, als 
werde ſich ein Act vollziehen, welcher ſeit der Vertreibung der Mauren 
aus Spanien ohne Beiſpiel ſei, die gerechte Entrüſtung Europas er⸗ 
regen würde u. ſ. w. Er könne Dunraven nicht beipflichten, daß, 
nach dem in Armenien Geſchehenen, ein Vordringen der Ruſſen in 
Indien zu beſorgen ſei. Honghton und Cardwell bekämpften den 
Antrag Strathedens als unzweckmäßig. Der Antrag wurde ohne Ab⸗ 
fimmung abgelehnt. Darauf erfolgte die Vertagung des Hauſes. 


Telegraphiſche Privat-Depefche der Breslauer Zeitung. 

Von officieller Seite geht uns folgendes Telegramm zu: 

Wien, 26. Febr. Der Verwaltungsrath der Creditanſtalt hat in 
heutiger Sitzung über unſeren Antrag beſchloſſen, der Generalverſamm⸗ 
lung vorzuſchlagen, für das Jahr 1877 eine Dioidende von 13 Gulden 
pr. Actie zur Vertheilung zu bringen und den Reſervefonds mit 20 
Procent des Reingewinns, d. i. circa 347,000 Gulden (2) zu dotiren, 
nachdem überdies aus dem Erträgniſſe ein Betrag von circa 985,000 
Gulden zur weiteren Abſchreibung an unſerer Betheiligung an den 
Lothringer Eiſenwerken verwendet wurde und der Reſt der Einzahlung 
bei dem Wiener Aushilfscomite mit 75,000 Gulden, ſowie weitere 
circa 67,000 Gulden an einigen Forderungen der Centrale und der 
Filialen zur Abſchreibung gelangen. Die im Vorfahre gebildete 
Special⸗Reſerve beträgt unverändert 1,986,444 Gulden 15 ½ Kreuzer. 


Handel, Induſtrie ꝛc. Ge 


8 Striegau, 25. Febr. [Vom Getreide: und Productenmarkte.] 
Auf dem heute Si Zeg Wochenmarkte geſtaltete ſich der Verkehr infolge 
ſtarkerer Zufuhr lebhafter als in den Vorwochen. Die Preiſe blieben un⸗ 
verändert. Es koſteten 100 Kilogramm: Weißer Weizen 19,00—20,00— 21/0 
Mark, AE Bee 18,00—19,00— 20,00 M., Roggen 12,50—13,50 bis 
14,50 M., Gerbe 14,50— 15,50 16,50 M., Hafer 1220 13,50-—14,50 M. 
Kartoffeln, a Sad — 100 Kilogr. 3,60-4,00 M., Heu 6,0 M., Nichtſtroß 
A Schock Siege. 30,00 M., Krummſtroh 24 M., Erbſenſ à Liter 
1,80—1,%0 N., Schwei in 1,10 M. nine 100 fl. See 
80—1, 5 einefleiſch 1, „Rindfleiſch 1, - enflei 
1,00 M., Kalbfleiſch 80 de Eier pro Schock 2,40 bis 2,60 M. 


Berlin, 2 EN [Producten⸗ Bericht.] Die Witterung iſt on: 
dauernd ſehr mild und heute zugleich etwas regneriſch. Aenderungen von 
Erbeblichkeit haben die Preiſe für Roggen nicht erfahren. Anfänglich war 
die Stimmung leidlich feit, ſpäter matt, weil einige wenige Verkäufer für 
Termine ſich zeigten. Loco leidlicher Handel, da die Zufuhr auch heute 
iemlich ergiebig war. — Roggenmehl ſehr matt auf nahe Lieferung. Cs 
ebt eine größere Kündigung in Ausſicht. — Weizen außerordentlich P, 
Preiſe unverändert. — Hafer etwas mehr angeboten und matt. r· 
mine It, aber ſtill. — Rüböl ſehr matt. Verkäufe ließen ſich nur unter 
Entgegenkommen im Preiſe ermöglichen. — Petroleum feſt, Waare macht ſich 
knapp. — Spiritus in Einen Verkehr, Preiſe zu Gunſten der Käufer. 
Weizen loco 185—225 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, gelber 
ruſſiſcher — Mark ab Boden bez., defect gelber galiz. — M. weiß⸗bunter 
GL — M. ab Bahn bez, ver April⸗Mai 506 N. a per Mai⸗Juni 
205% M. bez., per Juni⸗Juli 206% M. bez. Get — Etr. Kundigungs⸗ 
reis — M. — Roggen loco 135 bis 150 M. pro 1000 Kilo nach Qualität 
gefordert, ruſſiſcher 139—143 M. ab Bahn bez., defect ruſſiſcher 129 bis 
131 M. bez., inländiſcher 140—146% M. ab Bahn bez., per Februar Ga 
M. bez., per Februar⸗März 146 bez., per Frühjahr 146, —146 M. 
bez., per Mal⸗Juni 144 —144 M. bez., per Juni⸗Juli 144 M. bez. 
Getünd. — Dm, fündigungspreis — Mark. — Gerſte loco 130 bis 200 
Mark nach Qualität gefordert. — Mais per 1000 Kilo loco alter 146 bis 
152 Mark, neuer — M., nach Qualitat bez., rumäniſcher 147152 M. ab 
Bahn bez. — Hafer loco 95— 160 M. pro 1000 Kilo nach Qualität geford., 
oſt⸗ und weſtpreußiſcher 120— 137 (. bez., ruſſiſcher 110—136 M. bez., 
pommerſcher 126—137 M. bes, ſchleſiſcher 126—137 . bez., defect ruff. 
— M. bez. böbmiſcher 126137 M. bez. ungariſcher — M. bez. feiner 
weißer ruſſiſcher 142—148 M. ab Bahn bez., per j 
per Mais juni 140% M. bez., per rg en 142% 
— Leniner. Kündigungspreis — M. 


ngspreis — M. 
17 — Rüböl 
Februar 69,2 M. bez., per 


Februar⸗März 68,5 M. bez. per ug Zeie — M. bez., per April⸗Mai 
68,5—68,4 M. bez., per gen ‚6—68,5 M. bez., per Juni⸗Juli 
— Mark bez., per September⸗Oetober 65,8 Mark bez. Gel. — Bentner, 
Kündigungspreis — M. Petroleum loco per 100 Kilo incl. Faß 25 — 25,1 
M. bez., ver Februar 24,3 —24,2—24,3 M. ba, per Februar⸗Marz 24,3 
bis 24,2—24,3 M. bez., per März⸗April — M. bez., per April⸗Mai — M. 

Spiritus loco „obne Faß“ 51,2 M. bez., per Februar 51,3 M. bez., 
per Februar⸗März 51,3 M. bez, per April⸗Mal 52,3—52—52,1 M. bez, per 
Mai⸗Juni 52.5 3—4 M. bez., per Juni⸗Juli 53,6—3—4 M. bez., 5 
Juli-Au uft 54,6—3—4 M. bez., per Auguſt⸗September 55,154,955 M. 
bez. Gekünd. — Liter. Kündigungspreis — M. 

02. S. [Berliner Viebmarkt,] Montag, 25. Febr. Auftrieb: 2411 Rinder, 
ſchleppendes Geſchäft, beſte Waare ca. 60 M., IIa 48—51 M., IIIa 31—33 

k: 5943 Schweine, beſchrankter Verkehr, Ia Qualität 50 M., IIa 47 bis 

48 M., IIIa 39—42 M. per 100 Pfd. Schlachtgewicht; 1273 
tendenzirt, 30—45 Pf. per 1 Pfd. E 
lebhaft gehandelt, beſte Qualität 25—25,50, 
Schlachtgewicht. 


Cz. 8. [Berliner Eier⸗Bericht! vom 18. bis 25. 
preis für Eier bielt ſich am Donnerstag noch auf 3,10 M. per Schock, ging 
aber heute auf 3,00 M. zurück. Die Zufuhren waren dem Local⸗ und 
Exportbegehr erheblich überlegen. Im Weiterverkauf wurde per Schock 3 bis 
3,20 M., per Mandel 70—75 Pf. bezahlt. - 5 


Poſen, 25. Februar. [Börſenbericht von Lewin Berwin Sobne. 
Wetter: trübe. — Roggen: ohne Handel. Februar 128 nom., Frübiahr 1 
nom. Spiritus: el Gekuündigt 10,000 Liter. Künbigungepreis —. 
ern 49,50 bez. u. Br., Marz 49,70 bez. u. Gd., April KT bez. und 

r., Mai 51,10 bez., April⸗Mai 50,80 bez. u. Gd., Juni 51,80 bez. und 
Br., Juli 52,50 bez. u. Gd. Loco Spiritus ohne Faß 49,30 Gd. 


Dresden, 25. Februar, [Der Verwaltungsrath der Sachſiſchen 
Bank!] beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung, der auf den 18. März ein⸗ 
berufenen Generalverſammlung die Vertheilung einer Dividende von 5% pCt. 
vorzuſchlagen. 


[Einlöfungseours für Oeſterreichiſche Silber⸗Prioritäten⸗Coupons. 
Der Einlöfungstours der in Silber zahlbaren Coupons öſterreichiſcher Ehen, 
babn⸗Prioritäten iſt um fünf Mark, von 177 auf 182 M., beraufgeſetzt 
worden, während ſonſt die Schwankungen gewöhnlich zwiſchen 7 bis 1 M. 
differiren. Es entſpricht dies zum Theil der Steigerung, welche Silber im 
offenen Markte erfahren hat und der in Folge deſſen eingetretenen Steige⸗ 
rung der Silbergulden. 


[Die Liguidatoren der Preußiſchen Credit⸗Anſtalt! nehmen für den 
Juni oder Juli die Auszablung einer weiteren kleinen Rate im Betrage 
don etwa 1% pCt. in Ausſicht, nachdem die Liquidation den Actionären big: 
ber 48 pCt. baar und 8 pCt. in weſtphaliſchen Union-Prioritäten ebracht 
at. Der überhaupt noch zur Vertheilung verbleibende Betrag it ſehr ge⸗ 
ring und wird alles in Allem auf nicht mehr als 2% bis 3 pCt. veran⸗ 
iaa die Beendigung der Liquidation dürfe aber immer noch einige Zeit 
in Anſpruch nehmen, da gerade die Schlußarbeiten die ſchwierigſten, zeit⸗ 
raubendſten und unrentabelſten ſind. Die Liquidatoren baben noch eine 
Anzahl von Prozeſſen, bauptſächlich in teilen eng lege durch⸗ 
zuführen, deren Ausgang unſicher iſt, jedenfalls aber die Reſtausſchüttung 
noch längere Zeit verzögern dürfte. 


ee eee an 
Eoncurs-Eröffnungen. 

Ueber das Vermögen des Kaufmanns N. Rofenfeld zu Coadjuthen. 
Jablungte pa dung 18. Auguſt 1877. Einſtweiliger Verwalter: Kauf⸗ 
mann Theodor Lion. Erſter Termin: 1. März. — Ueber das Vermögen 
des Reſtaurateurs Reinhold Petſch zu Cottbus. Zahlungs⸗Einſtellung: Lien 
December 1877. Einſtweiliger Verwalter: Agent Louis Schubert. Erſter 
Termin: 9. März. — Ueber das Vermögen des Kaufmanns Marcus Cohn 
u Hampſbire. Zahlungs⸗Einſtellung: 1. Januar. Einſtweiliger Verwalter: 

aufmann Heinrich Solf zu Sonnenburg. 


Verantwortlicher Redacleur: Dr. Stein. 
Dudvon Graf, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 
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